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Ich wünsche allen Leserinnen und 
Lesern unseres Amtsblattes, auch 
im Namen der Stadträte der Stadt 

Mansfeld sowie aller Ortsbürgermeisterinnen 
und Ortsbürgermeister, ein

frohes 
Osterfest

Gustav Voigt
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Beschlüsse

des Stadtrates der Stadt Mansfeld aus der Sitzung am 20.03.2017

Beschluss-Nr. 173-02/17 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beruft mit Wirkung vorn 
20.03.2017 Herrn Michael Sommer in das Ehrenbeamtenverhält-
nis als stellv. Stadtwehrleiter der Stadt Mansfeld für die Dauer 
von 6 Jahren.

Beschluss-Nr. 174-02/17 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die Aufstellung des 
vorzeitigen Bebauungsplanes - Errichtung Solaranlage - Großör-
ner, Hüttenberg, Gemarkung Großörner, Flur 2, Flurstücke 315, 
317 und 111/30, Größe ca. 3 ha.
Der Aufstellungsbeschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.

Beschluss-Nr. 175-02/17 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes - Errichtung Solaranla-
ge - Mansfeld, Vatteröder Straße, Gemarkung Mansfeld, Flur 4, 
Flurstücke 36/7 und 204, davon eine Teilfläche von voraussicht-
lich 6 ha.
Der Aufstellungsbeschluss wird ortsüblich bekannt gemacht.

Beschluss-Nr. 176-02/17 SR:
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld beschließt, dass gemäß Ge-
setz zur Förderung von Investitionen finanzschwacher Kom-
munen (KInvFG) und zur Entlastung von Ländern und Kommu-
nen bei der Aufnahme und Unterbringung von Asylbewerbern 
die bereitgestellten Mittel des Bundes und Landes in Höhe von 
931.913,00 € als erste Teilmaßnahme wie folgt bei der Investiti-
onsbank Sachsen-Anhalt anzumelden sind:

Jahr 2017  ca. 600.000,00 € für die energetische Sanierung 
bzw. den barrierefreien Umbau von Haus III und 
Rathaus (beides gelegen im ausgewiesenen Sa-
nierungsgebiet Mansfeld - Stadtkern)

Beschluss-Nr. 177-02/17 SR:
Gemäß § 100 des Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der derzeit gültigen Fassung be-
schließt der Stadtrat der Stadt Mansfeld in seiner Sitzung am 
20.03.2017 das Haushaltskonsolidierungskonzept für das Haus-
haltsjahr 2017.

Beschluss-Nr. 178-02/17 SR:
Gemäß der §§ 100 und 102 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) in der derzeit gültigen 
Fassung beschließt der Stadtrat der Stadt Mansfeld in seiner Sit-
zung am 20.03.2017 die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2017 mit den gemachten Änderungen.

Beschluss-Nr. 179-02/17 SR:
Grundstücksverkauf Gemarkung Abberode

Beschluss-Nr, 180-02/17 SR:
Grundstücksverkauf Gemarkung Mansfeld

Beschluss-Nr. 181-02/17 SR:
Niederschlagung offener Steuerforderungen

Amtlicher Teil

Luthers Einschulung in Mansfeld vom 21. bis 23. April 2017
Im Jahr der 500. Wiederkehr des Thesenanschlages Martin Lu-
thers laden das Kirchspiel und die Stadt Mansfeld vom 21. bis 
23. April zu „Luthers Einschulung“. Der berühmteste Zögling 
des Mansfelder Landes verbrachte hier von 1484 bis 1497 seine 
Kindheit und besuchte ab 1488 die Lateinschule.

Bereits nun schon zum 14. Mal haben viele Ehrenamtliche, Verei-
ne, Kitas und Schulen ein vielfältiges und abwechslungsreiches 
Kultur- und Kirchenprogramm vorbereitet, das neben umfängli-
cher musikalischer und künstlerischer Unterhaltung sowie kuli-
narischer Versorgung viele interessante und ernste Angebote für 
Jung und Alt bereit hält. Das Motto in diesem Jahr lautet: „Auf zu 
neuen Ufern“ angelehnt an den Spruch am Lutherbrunnen „Hi-
naus in die Welt“. Wohl auch deshalb hat sich in diesem Jahr der 
Ministerpräsident Reiner Haseloff als Gast angekündigt.

Höhepunkte am 21. April:
17:00 Uhr, Kirche St. Georg, Konzert (Musikalisches Programm 
von Frank Exner)
18:00 Uhr, Rektorat, Festvortrag: „Was ist Protestantismus“ (PD 
Dr. Georg Neugebauer)

Höhepunkte am 22. April:
Über den ganzen Tag Bühnen- und Marktprogramm
Geöffnet und über Besucher freuen sich: das Rektorat, die Mur-

re, das Museum „Luthers Elternhaus“, die Stadtinformation, das 
Johanniterhaus mit vielen zusätzlichen Angeboten über den 
ganzen Tag
10:00 Uhr, Festgottesdienst, Kirche St. Georg
11:15 Uhr, feierliche Eröffnung mit Grußwort des Ministerpräsi-
denten (Bühne)
11:00 Uhr, Workshop mit den Künstlern Julian Plodek und Georg 
Lisek (Rathaussaal)
Viel Musik und Unterhaltung über den ganzen Tag mit: der Band 
Worrystone, der Grundschule Mansfeld, mit einer Clownshow, 
Musik mit den Bands Schefski und Seamless (Bühne)

Höhepunkte am 23. April:
11:00 Uhr, Frühschoppen mit den Original Dippelsbacher Musi-
kanten (Bühne)
13:00 Uhr, Übergabe des restaurierten Lutherbrunnens
14:00 Uhr, Theaterstück der Schlossgeister „Auf zu neuen Ufern“ 
(Lutherhaus)
14:50 Uhr, Pflanzung der Luthereiche (gegenüber der Schloss-
passage)
Das detaillierte Programm finden Sie unter: www.kirchenkreis-
eisleben-soemmerda.de

Ein herzliches Willkommen in Mansfeld! 

Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung
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Impressum
Evangelisches Kirchspiel 

Mansfeld-Lutherstadt
Lutherstraße 7, 06343 Mansfeld

Telefon (03 47 82) 909929
E-Mail mansfeld-evangelisch@gmx.de

Mansfeld
Lutherstadt

Eisenach

Schmalkalden

Erfurt

Lutherstadt
Eisleben

Torgau

Lutherstadt
Wittenberg

Luthers 
Einschulung

HinausHinausHinausHinausHinausHinaus
in die in die in die Welt Welt Welt 

Luthers
Einschulung

Welt Welt Welt 

Mansfeld
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Überprüfung der Standsicherheit der Grabanlagen
Entsprechend § 9 der Unfallverhütungsvorschrift der Gartenbau-
Berufsgenossenschaft UVV VSG 4.7 sind Grabmale mindestens 
einmal jährlich auf ihre Standsicherheit zu prüfen.
Da die Grabmale der Witterung und anderen Einwirkungen aus-
gesetzt sind und die Nutzung der Grabstätten und deren Pflege 
die Standsicherheit beeinträchtigen können, ist die Überprüfung 
der Standsicherheit der Grabmale in regelmäßigen Abständen 
nach der Frostperiode auszuführen.
Als Friedhofsträger haftet die Stadt Mansfeld im Rahmen der 
Verkehrssicherungspflicht gemeinsamen mit den Nutzungsbe-
rechtigten der Gabstätten und den Steinmetzen für die Stand-
sicherheit der Grabmalanlagen und ist damit zur Überprüfung 
verpflichtet.

Wir möchten hiermit bekannt geben, dass die Überprüfung auf 
den stadteigenen und von der Stadt verwalteten Friedhöfen ab 
19.04.2017 erfolgen wird. Nicht standsichere Grabanlagen wer-
den mit einem Aufkleber, der auf die Gefahr hinweist, versehen. 
Bei Grabmalen, die akut umsturzgefährdet sind, wird eine Siche-
rung vorgenommen, deren Kosten gemäß § 17 der Friedhofssat-
zung der Stadt Mansfeld vom 26.11.2012 von den Nutzungsbe-
rechtigten zu tragen ist.

Im Auftrag

gez. P. Knispel
Bau- und Ordnungsamt

Brandschutzkoffer für Jugendfeuerwehren der Stadt Mansfeld
Die Jugendfeuerwehren der Stadt Mansfeld können sich freuen.
Im März 2017 wurde durch die Stadt Mansfeld den Jugendfeu-
erwehren ein Brandschutzkoffer-Set, welches aus Fördermitteln 
des Landkreises Mansfeld-Südharz finanziert wurde, übergeben.
Das Brandschutzkofferset bestehend aus 5 Koffern bietet aus-
reichend Informationsmaterial, Anschauungsobjekte, Experi-
mentiermaterial u. v. m. zum Thema Brandschutzerziehung und 
Feuerwehr. Damit können die Jugendfeuerwehren die Brand-
schutzerziehung interessant, abwechslungsreich und erfolgreich 
durchführen.
Der Nachwuchs der Feuerwehren der Stadt Mansfeld wird in 
den kommenden Monaten diese Brandschutzkoffer bei den wö-
chentlichen Zusammenkünften zur Ausbildung kennen lernen 
und auf „Herz und Nieren“ prüfen. Die Jugendfeuerwehren der 
Stadt Mansfeld sind an einer guten Nachwuchsförderung inte-
ressiert. Deshalb war die Freude groß, als diese Koffer überge-
ben wurden.
Wer auch Interesse hat, Mitglied bei der Jugendfeuerwehr zu 
werden, ist herzlich eingeladen. Die Jugendfeuerwehren treffen 
sich in
Annarode  im Depot der Freiwlligen Feuerwehr
 freitags 14-täglich ab 18.00 Uhr
Braunschwende  im Depot der Freiwillige Feuerwehren
 freigags 14-täglich ab 17.00 Uhr

Friesdorf  im Depot der Freiwillige Feuerwehr
 freitags 18.00 Uhr
Gorenzen  am Depot der Freiwilligen Feuerwehr
 freitags 14-täglich ab 18.00 Uhr
Großörner  im Depot der Freiwilligen Feuerwehr
 donnerstags ab 16.00 Uhr
Mansfeld/Oberstadt  im Depot der Freiwilligen Feuerwehr
 donnerstags ab 16.00 Uhr
Möllendorf  im Depot der Freiwilligen Feuerwehr
 freitags 14-täglich am 18.00 Uhr

Zur Information!
Die Stadtverwaltung Mansfeld bleibt am 26.05.2017 aus organisatorischen Gründen geschlossen.

Mit freundlichen Grüßen
Gustav Voigt

Standesamtliche Trauungen auf Schloss Mansfeld
Seit mehreren Jahre können sich Paare in der romantischen Um-
gebung von Schloss Mansfeld im eigens eingerichteten Trau-
zimmer das Ja-Wort geben. Möglich ist das durch eine Verein-
barung zwischen der Stadt Mansfeld und dem Eigentümer von 
Schloss Mansfeld, dem Förderverein Schloss Mansfeld e. V., vom 
07.02.2008 über die Nutzung eines Trauzimmers zur Durchfüh-
rung standesamtlicher Trauungen. Dies wurde durch eine große 
Zahl von einheimischen und auch auswärtigen Paaren als will-
kommene romantische Alternative für die Eheschließung und 
vereinzelt auch zur Begründung von Lebenspartnerschaften ge-
nutzt. Über die Jahre hatte sich hier eine gute Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt Mansfeld und dem Schloss Mansfeld entwi-
ckelt. Durch den vertretungsberechtigten Vorstand des Förderver-
eins Schloss Mansfeld e. V. wurde nun diese Vereinbarung am 
10.02.2017 gegenüber der Stadt gekündigt. Begründet wurde 
dieser Schritt mit einer anstehenden gerichtlichen Auseinander-
setzung aufgrund einer negativ beschiedenen Anfrage zu einer 

Feier für die Begründung einer Lebenspartnerschaft. Der Vorsit-
zende führte dazu weiter aus, um der Konfliktlage die rechtliche 
Basis zu entziehen, sah sich der vertretungsberechtigte Vorstand 
gezwungen, die mit der Stadt bestehende Vereinbarung zu kündi-
gen, da diese eine gänzlich vorbehaltlose Überlassung der Räu-
me vorsieht. Die zum Zeitpunkt der Kündigung mit Paaren ver-
traglich vereinbarten Trauungen sind davon nicht betroffen. Diese 
werden, wie mit dem Standesamt der Stadt Mansfeld vereinbart, 
durchgeführt. Auf seiner Sitzung am 27.03.2017 hat der Vorstand 
des Fördervereins Schloss Mansfeld e. V. über die weitere Vorge-
hensweise zur Nutzung des Trauzimmers auf Schloss Mansfeld 
durch die Stadt beraten und entschieden. Die Kündigung durch 
vertretungsberechtigten Vorstand wurde vom Gesamtvorstand 
mehrheitlich bestätigt. Für die Zukunft ist der Verein bereit, mit 
der Stadt eine neue Vereinbarung zur Nutzung des Trauzimmers 
beschränkt auf standesamtliche Eheschließungen/Trauungen zwi-
schen Mann und Frau zu vereinbaren.
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Veranstaltungen
Veranstaltungen die im Jahr 2017 geplant sind. (Bitte beachten Sie jeweils die aktuellen Hinweise.)

Das bedeutet den Ausschluss der Begründung von Lebenspart-
nerschaften. Eine solche Vereinbarung wird von der Stadt Mansfeld 
abgelehnt. Nach der Verwaltungsvorschrift des Landes Sachsen-
Anhalt zur Ausführung des Personenstandsgesetzes (VwV-LSA-
PStG), RdErl. des MI LSA vom 21.12.2010, 42.21-11103/2-2, 
finden in der Regel Eheschließungen in den Amtsräumen des 
Standesamtes statt. Durch den Träger des Standesamtes (Stadt 
Mansfeld) können auch außerhalb des Standesamtes, innerhalb 
des örtlichen Zuständigkeitsbereiches, in anderen Gebäuden (z. B. 
in Burgen oder Schlössern) in Abstimmung mit den jeweiligen Ei-
gentümern bestimmte Räume als „Trauzimmer“ bereitgestellt wer-
den. Diese „Trauzimmer“ sind im Rahmen der Geschäfte der lau-
fenden Verwaltung durch den Bürgermeister zu widmen. Dadurch 
wird die bezeichnete Räumlichkeit ausdrücklich als Eheschlie-
ßungsort zugelassen. Eheschließungen und die Begründung von 
Lebenspartnerschaften werden personenstandsrechtlich gleich 

behandelt. Von daher kann eine Widmung von der Stadt Mans-
feld nur gemeinsam für Eheschließungen und die Begründung 
von Lebenspartnerschaften erfolgen. Eine Beschränkung nur auf 
Eheschließungen ist personenstandsrechtlich nicht zulässig. Die 
Stadt Mansfeld bedauert die Entscheidung des Fördervereins 
Schloss Mansfeld e. V., durch die künftig keine standesamtlichen 
Eheschließungen und Begründungen von Lebenspartnerschaften 
auf Schloss Mansfeld mehr möglich sind. Das Trauzimmer der 
Stadt Mansfeld in der Junghuhn Straße 2 (histor. Luthers Schule) 
im Ortsteil Mansfeld-Lutherstadt steht Paaren für Eheschließun-
gen bzw. zur Begründung von Lebenspartnerschaften in Abstim-
mung mit dem Standesamt selbstverständlich uneingeschränkt 
zur Verfügung.

Stadt Mansfeld
Der Bürgermeister
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OT Mansfeld
am 08.04. Herrn Bernd Gebhardt zum 70. Geburtstag
am 09.04. Herrn Joachim Dörge zum 80. Geburtstag
am 09.04. Herrn Rudolf Zufelde zum 80. Geburtstag
am 12.04. Herrn Josef Köttig zum 85. Geburtstag
am 13.04. Frau Else Lindau zum 95. Geburtstag
am 13.04. Herrn Lothar Schlegel zum 75. Geburtstag
am 17.04. Frau Gisela Müller zum 75. Geburtstag
am 18.04. Frau Marianne Plewa zum 80. Geburtstag
am 19.04. Frau Freia Ranke zum 80. Geburtstag
am 20.04. Herrn Peter Pape zum 75. Geburtstag
am 26.04. Frau Renate Möllmann zum 70. Geburtstag
am 01.05. Frau Inge Schneider zum 75. Geburtstag
am 02.05. Herrn Peter Kürbis zum 70. Geburtstag
am 03.05. Frau Barbara Losse zum 70. Geburtstag
am 04.05. Frau Anna Baierl zum 80. Geburtstag

am 10.05. Frau Brigitte Ingrisch zum 80. Geburtstag
am 11.05. Frau Waltraud Tänzer zum 75. Geburtstag
OT Abberode
am 10.04. Herrn Roland Heinz zum 75. Geburtstag
am 26.04. Frau Monika Hornung zum 70. Geburtstag
am 26.04. Frau Rita Reppin zum 75. Geburtstag
am 28.04. Frau Rosalie Krah zum 80. Geburtstag
OT Biesenrode
am 08.05. Frau Brigitte Schulze zum 75. Geburtstag
OT Braunschwende
am 24.04. Frau Helga Herold zum 80. Geburtstag
am 28.04. Herrn Bernhard Quast zum 85. Geburtstag
OT Friesdorf
am 09.04. Frau Erika Kluckow zum 90. Geburtstag
am 09.04. Herrn Horst Zubeil zum 70. Geburtstag
am 11.04. Frau Hildburg Götz zum 85. Geburtstag

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren
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OT Gorenzen
am 27.04. Herrn Sepp Bösel zum 70. Geburtstag
OT Großörner
am 11.04. Herrn Dr. Klaus Reger zum 80. Geburtstag
am 17.04. Frau Eva-Maria Hoppe zum 80. Geburtstag
am 19.04. Herrn Eberhard Forkel zum 70. Geburtstag
am 19.04. Herrn Günter Koch zum 85. Geburtstag
am 26.04. Frau Irmgard Günzel zum 90. Geburtstag
am 26.04. Herrn Otto Vollack zum 80. Geburtstag
OT Hermerode
am 10.04. Herrn Wilhelm Györfi zum 75. Geburtstag
am 12.05. Herrn Heinz Franke zum 75. Geburtstag
OT Molmerswende
am 27.04. Herrn Hans-Georg Lüning zum 70. Geburtstag

OT Piskaborn
am 08.04. Herrn Friedrich Ulrich zum 70. Geburtstag
am 12.05. Herrn Adolf Ankert zum 75. Geburtstag
OT Siebigerode
am 03.05. Frau Brigitta Balke zum 75. Geburtstag
am 11.05. Frau Marlies Dreger zum 75. Geburtstag
OT Vatterode
am 29.04. Herrn Erich Trautmann zum 75. Geburtstag
am 01.05. Frau Waltraud Franke zum 75. Geburtstag
am 01.05. Frau Hildegard
 von Zabiensky zum 85. Geburtstag
am 08.05. Frau Margot Ewald zum 75. Geburtstag

Heimatfest in Mansfeld-Lutherstadt
Zu einem fröhlichen Juniwochenende erwartet Mansfeld sei-
ne Gäste vom 09. bis 11.06.2017.

Das Fest beginnt am Freitag auf dem Festplatz in der Frie-
densallee mit DJ Max, der ab 21.00 Uhr für gute Stimmung 
sorgt.
Am Samstag findet ein großer Festumzug statt. 14.00 Uhr be-
ginnt der Umzug in Mansfeld, Sangerhäuser Straße und geht 
in Richtung Leimbach. An der Gaststätte zur Sonne schwen-
ken wir in Richtung Vatterode und durch die Straße an der 
Eckardt Hütte wieder auf die Friedensallee bis zum Festplatz. 
Dort erwartet Sie ein bunter Familiennachmittag bei Kaffee 
und Kuchen, mit Clown Pelle Purtz und seinen Spielen zum 
Mitmachen, Hüpfburg, Feuerwehr-Technik zum Anfassen, 
Bogenschießen, Kletterwand, Kinderschminken, Reiten und 
weiteren Attraktionen von den Schausteller-Firmen Topf und 
Steinigke.
Ab 16.30 Uhr zeigen die Newcomer Bands ihr Können. Am 
Abend laden wir herzlichst zum Tanz mit Joe Eimer und die 
Skrupellosen, ein.
Am Sonntag, ab 10.00 Uhr findet an der Spangenberghalle ein 
Beach Volleyball Turnier statt.
Auf dem Festplatz beginnt 12.00 Uhr unser Frühschoppen mit 
den Dippelsbacher Musikanten und Einlagen des Mansfelder 
Karnevalsclub e. V. und der Grundschule Mansfeld, sowie un-
serer beliebten Tombola.
Auch am Sonntag kommen alle Gäste, ob jung oder alt auf 
ihre Kosten. Für das leibliche Wohl sorgt das Team der Fa. 
Klimm, auch mit leckerem Essen aus der Gulaschkanone.
Wir wünschen allen Gästen viel Spaß.

Festprogramm Mansfelder Heimatfest 2017 

Mansfeld-Lutherstadt, Festplatz und an der Spangenberghalle
Freitag, 09.06.2017
Festplatz
19.00 Uhr  Festbeginn
21.00 - 03.00 Uhr  House- und Technoparty im Festzelt
Samstag, 10.06.2017
Festplatz
13.00 Uhr  Festeröffnung bei Kaffee und Kuchen, 

sowie unserer beliebten Tombola
14.00 Uhr  Beginn großer Festumzug 
 (bis ca. 15.30 Uhr)
ab 16.00 Uhr  Bunter Familiennachmittag
  * Hüpfburg
  * Kletterwand
  * Reiten mit dem Reitverein Rödgen

  * Kinderschminken mit Sylvana
  * Technik zum Anfassen und 
   gemeinsame Spiele mit der Feuerwehr
  * Bogenschießen mit den „Bowhunters
   MSH“
15.30 Uhr  Spaß mit Clown „Pelle Purtz“
16.30 - 18.30 Uhr  Newcomer-Band-Festival im Festzelt
21.00 - 02.00 Uhr  Tanz im Festzelt mit „Joe Eimer und die 

Skrupellosen“
  Einlass: ab 20.00 Uhr
  Eintritt: 7,50 € im Vorverkauf 8,50 € an 

der Abendkasse
  Vorverkauf ab 26.05.17 Stadtinforma-

tion Mansfeld Mo. - Fr. 09.00 - 12.00 
Uhr/13.00 - 15.30 Uhr

Sonntag, 11.06.2017
Spangenberghalle
10.00 Uhr  Beach Volleyball Mixed Turnier
Festplatz
ab 12.00 Uhr  Reichhaltige Speisen und Getränke - Gu-

laschkanone
  Mittagskonzert im Festzelt mit den „Dip-

pelsbacher Musikanten“.
  * Kletterwand
  * Reiten mit dem Reitverein Rödgen
  * Kinderschminken mit Sylvana
ab 14.00 Uhr  Kaffee und Kuchen im Festzelt, dazu 

Show-Time mit dem Mansfelder Karne-
valsclub e. V.

15.00 Uhr  Auftritt der Mansfelder Grundschule
15.45 Uhr  Festausklang mit den „Dippelsbacher 

Musikanten“

An allen Tagen wird weitere Abwechslung und Unterhaltung 
durch den Schaustellerbetrieb „Topf und Steinigke“ geboten. 
Für das leibliche Wohl sorgt mit Speisen und Getränken das 
Festwirt Team Klimm vom Gasthaus „Zum Einetal“ Ritzgerode

Unser Heimatfest wird organisiert, vorbereitet und gestaltet 
durch: 
Ortschaftsrat Mansfeld-Lutherstadt, 
Förderverein der FFW Leimbach e. V., 
Grundschule Mansfeld, Mansfelder Karnevalsclub e. V., 
Mansfelder SV 90 e. V.,
Karsten Franke vom Turnverein sowie Stefan und Anita

Allen Gästen wünschen wir fröhliche und unterhaltsame Stun-
den bei unserem abwechslungsreichen Programm.

Vereine und Verbände informieren
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Öffnungszeiten der Touristinformation
Zu Luthers Einschulung, 21.04.2017 – 23.04.2017, ist die 
Tourist-Information geöffnet

Freitag, den 21.04.2017  09.00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, den 22.04.2017  09:30 Uhr – 16:30 Uhr
Sonntag, den 23.04.2017 09:00 Uhr – 16:00 Uhr

Ich lade Sie ganz herzlich ein, die Tourist-Information wieder 
einmal zu besuchen und sich über aktuelle Veranstaltungen 
und Angebote zu informieren.

Tourist-Information
Lutherstädte Eisleben
und Stadt Mansfeld e. V.

1882 - 2017 
135 Jahre Turnen in Mansfeld 
1882 - 2017
Der Mansfelder Turnverein besteht in diesem Jahr 135 Jahre. 
Dies soll mit zwei Veranstaltungen würdig begangen und bereits 
heute darauf aufmerksam gemacht werden.

Am Samstag, dem 21. Mai 2017 wird in der Spangenberghalle 
ein offener Wettkampf im Geräteturnen ausgetragen. Die Einla-
dungen sind an befreundete Vereine verschickt und die Organi-
satoren rechnen mit einer großen Beteiligung.

Am Sonntag, dem 22. Mai 2017 soll die Veranstaltung „Sport 
und Musik“ um 15.00 Uhr ebenfalls in der Spangenberghalle 
stattfinden. Auch hier laufen die Vorbereitungen. Schon jetzt 
sind alle Turninteressierten herzlich zu beiden Veranstaltungen 
eingeladen. Nähere Informationen erfolgen in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes.

 Der Vorstand des Mansfelder Turnvereins 1882 e. V.

________________________________________________________

Laternenumzug gemeinsam mit dem Osterhasen zum 

Osterfeuer Rittergut Rödgen
Donnerstag, 13.04.2017
18.00 Uhr Laternenumzug zum Osterfeuer
 Treffpunkt an der Bushaltestelle Rödgen

Anschließend großes Osterfeuer am Rittergut Rödgen

Jedes Kind bekommt eine kleine Überraschung.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Eintritt frei!

AWO-Frauentagsfeier
Am 8. März trafen sich die Frauen der AWO Ortsvereine Mans-
feld und Vatterode in der Geschäftsstelle des AWO Regionalver-
bandes am Harz e. V. zu einer gemeinsamen Frauentagsfeier.
Als besondere Überraschung gab es ein Programm der Vor-
schulkinder der integrativen Kindertagesstätte „Wirbelwind“ der 
Arbeiterwohlfahrt, welche mit viel Applaus belohnt wurden.

Bei Kaffee und Kuchen konnten sich die ca. 20 Mitglieder unter-
halten und austauschen. Dabei ging es neben privaten Dingen 
vor allem um die Zukunft der beiden Ortsvereine. Gemeinsam 
berieten sie, wie es in Zukunft weitergehen soll. Derzeit treffen 
sich die Mitglieder unter anderem zu Kaffeenachmittagen und 
im Computerclub.

Sollten Sie auch Interesse haben, den ein oder anderen Nach-
mittag in netter Gesellschaft unter dem Dach der AWO zu ver-
bringen, können Sie sich unter der Telefonnummer 034782 
22867 melden.

Einladung zur Versammlung der  
Jagdgenossenschaft Siebigerode
Die jährliche nichtöffentliche Versammlung der Jagdgenos-
senschaft Siebigerode findet für alle Eigentümer von bejag-
baren Grundstücken der Gemarkung Siebigerode
Freitag, d. 28.04.2017, um 18:00 Uhr
im Schulungsraum der Feuerwehr, Hauptstraße 8 statt.

Der erforderliche Abgleich des Jagdkatasters beginnt um  
17:30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der anwesenden Jagdgenossen und der ver-

tretenen Flächen
4. Bericht des Jagdnotvorstandes
5. Pachtangelegenheiten
6. Kassenbericht
7. Beschlussfassung zur Verwendung des Jagdreinertrages
8. Diskussion und Sonstiges

Der Jagdvorstand
Im Auftrag
gez. Düben
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Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Wippra
Die nichtöffentliche Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Wippra findet für alle Eigentümer von jagdbaren 
Grundstücken der Gemarkung Wippra
am Freitag, dem 05.05.2017, um 19:00 Uhr in der Gaststätte 
„Uta‘s Cafe“ in Wippra statt.

Tagesordnung
1. Eröffnung
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und der 

Stimmberechtigung
3. Bericht des Kassenwartes
4. Wahl eines neuen Vorstandes
5. Beratung und Beschlussfassungen von Anträgen
6. Verschiedenes

Der Jagdvorstand

Was ist ein Heimbeirat?
Um das Leben in einer Pflegeeinrichtung in der Öffentlichkeit 
transparenter zu machen, möchte die Einrichtung heute über ih-
ren Heimbeirat und seine Aufgaben informieren.
Der Heimbeirat ist die gewählte Vertretung der Bewohnerinnen 
und Bewohner. Er wird alle 2 Jahre neu gewählt und ist in der 
Einrichtung mit wichtigen Rechten ausgestattet.

So hat er folgende Mitspracherechte:
•	 Er	macht	Vorschläge	bei	der	Speiseplangestaltung.
•	 Er	 bringt	 seine	 Vorstellungen	 bei	 der	 Festlegung	 des	 Pro-

gramms der verschiedenen Veranstaltungen im Haus ein.
•	 Er	wird	 befragt	bei	Prüfungen	 des	Medizinischen	Dienstes	

der Kassen und der Heimaufsicht.
•	 Er	hat	sogar	Mitspracherecht	bei	Fragen	der	Finanzgestaltung.
Man sieht daraus, dass eine enge Zusammenarbeit mit der Ein-
richtungsleitung wichtig ist. Ein gutes Miteinander ist so auch für 
die Zufriedenheit der Menschen im Heim von Bedeutung. Um 
das zu vertiefen, hat die Einrichtungsleitung in der letzten ge-
meinsamen Heimbeiratssitzung den Mitgliedern einen Fragebo-
gen ausgehändigt, der in seiner Beantwortung aussagekräftig ist 
über die Qualität der Einrichtung aus Sicht der Heimbewohner. 
Als Beispiele wäre hier zu nennen,
•	 Entsprechen	die	sozialen	und	kulturellen	Angebote	Ihren	In-

teressen?
•	 Nehmen	sich	die	Pflegenden	ausreichend	Zeit	für	Sie?
•	 Sind	die	Mitarbeiter	höflich	und	freundlich?
•	 Entspricht	die	Hausreinigung	Ihren	Erwartungen?
•	 Können	Sie	beim	Mittagessen	zwischen	verschiedenen	Ge-

richten auswählen?
Ziel dieser Maßnahme ist, Heimbewohner noch aktiver in die 
Gestaltung ihres Alltags einzubeziehen.

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Leinetaler Reit- und Fahrvereins  
Stangerode e. V.

Bodenarbeitslehrgang am 11.03.2017

Am Samstag führte der Leinetaler RFV e. V. Stangerode einen 
Bodenarbeitslehrgang unter Leitung von Diana Stock aus Barle-
ben durch. Zwölf Teilnehmer versammelten sich in der Reithalle 
in Stangerode, um mehr über die Arbeit mit dem Pferd vom Bo-
den aus zu erfahren.
Die jüngsten Mitglieder des Reitvereins übten am Vormittag mit 
ihrem Schulpferd Utopia, während am Nachmittag die erfahre-
neren Reiter gemeinsam mit ihren eigenen Pferden den aufge-
bauten Rundgang absolvierten. Wertvolle Tipps und Hinweise 
nahmen alle Teilnehmer mit nachhause und können nun indivi-
duell weiterarbeiten.

Leinetaler RFV e. V. Stangerode

Offener Aussichtswagen 970-604 sicher bei 
der Bergwerksbahn gelandet
Pünktlich am Mittwoch, um 10:00 Uhr kam der Tieflader aus 
der Prignitz im Mansfelder Land an. Zielsicher steuerte das auf 
Schienenfahrzeugtransporte spezialisierte Fuhrunternehmen 
aus dem Erzgebirge zur Entladestelle unweit der Firma Klenner, 
Fenster- und Rollladenbau.
Hier wurde der Aussichtswagen 970-604, welcher extra vom 
„Pollo“ aus der Prignitz ins Mansfeldische geholt wurde, mittels 
extra mitgebrachter und zuvor aufgebauter Rampe vom Tiefla-
der aufs Gleis der Mansfelder Bergwerksbahn gesetzt. Danach 
ging es zu einer ersten kurzen Fahrt bis auf das Gelände des 
Schmalspurbahnhofes in Benndorf. Der offene Aussichtswagen, 
welcher ursprünglich mal ein Sächsischer Personenwagen war, 
wie sie auch bei der Bergwerksbahn im Einsatz sind, wird dieser 
mind. bis Ende April leihweise zur Verfügung stehen.
Der Aussichtswagen wird ab sofort bei allen Veranstaltungen der 
Bergwerksbahn mit zum Einsatz kommen, hier insbesondere zur 
Saisoneröffnung 8./9. April, Tag der Industriekultur am 23. April so-
wie zum Kirschblütenfest und Walpurgisfahrt am 30. April 2017.  

P1 P1



- 13 -Nr. 4/2017 Mansfeld

Im Mai wird der Wagen wieder seine Heimreise in die Prignitz 
antreten. Vereine, Firmen, Familien und Gruppen können diesen 
Wagen auch für Sonderfahrten in dieser Zeit bei der Bergwerks-
bahn zu einem speziellen Angebotspreis in Verbindung mit Die-
sellok buchen und für eigene Events nutzen. Der Wagen bietet 
26 Sitzplätze und ist mit einem Tresen ausgestattet der bewirt-
schaftet werden kann. Wer sich also einmal den Fahrtwind um 
die Ohren wehen lassen und den freien Blick in Landschaft und 
Natur genießen möchte sollte sich diese Gelegenheiten nicht 
entgehen lassen. Vor allem zum Tag der Industriekultur kommt 
es dann hier zu der seltenen Begegnung zwischen Bergwerks-
bahn mit offenem Aussichtswagen und Postkutsche auf der 
alten Post- und Kohlenstraße zwischen Bocksthal und Zirkel-
schacht, welche direkt parallel zur Trasse der Bergwerksbahn 
verläuft. Mitfahrgelegenheiten mit der Postkutsche können ab 
sofort bei der Bergwerksbahn gebucht werden.

Weitere Infos unter:
mansfelder@bergwerksbahn.de
www.bergwerksbahn.de
Tel. 034772 27640 (Zu unseren Bürozeiten Mo. - Fr. von 07:00 
bis 14:00 Uhr)

Nachfolgende Fotos: Marco Zeddel (MBB e. V.)

Ankunft des Tiefladers mit der wertvollen Fracht in Klostermansfeld

Erstes Probesitzen auf dem mit einem Tresen ausgestatteten 
Aussichtswagen

Es ist geschafft! Der offene Aussichtswagen vom „Pollo“ vor 
dem Sachsen-Zug der Mansfelder Bergwerksbahn

Vortrag für Gymnasiasten kam auch bei  
Heimatfreunden der Region sehr gut an
Am vergangenen Mittwoch lud der Kreisfelder Freundeskreis 
Wandern und Ortsgeschichte im Rahmen seiner monatlichen 
Vortragsreihen zur einer Veranstaltung unter dem Thema „Die 
technische Revolution im Mansfelder Land - wissenschaftlich, 
technischer Fortschritt im 18. und 19. Jahrhundert“. Diesen Vor-
trag hatte Hilmar Burghardt aus Eisleben im Auftrag des Tradi-
tionsverein Bergschule Eisleben für Gymnasiasten der 11. - 12. 
Klassen erarbeitet und schon erfolgreich im Eisleber Martin-
Luther-Gymnasium vor Schülern gehalten um ihnen die unmit-
telbare Heimatgeschichte im Bezug auf Bergbau und der damit 
verbundenen technischen Entwicklungen näher zu bringen.
Nun wurde dieser Vortrag – standesgemäß in traditionel-
ler, Mansfelder Bergmannsuniform – in Kreisfeld auch vor ca.  
40 erwachsenen Heimatfreunden der Region Mansfelder Grund 
auf Grundlage einer reich mit historischem Material bebilderten 
Power-Point-Präsentation in der somit voll besetzten Gaststätte 
Katharinenholz gehalten. Der ca. zweistündige Vortrag mit tech-
nischen Schwerpunkten aus den Bereichen wie z. B. Bergbau, 
Verhüttung, Transport, Wasserhaltung und Nachfolgeindus- 
trie wurde kurzweilig dargeboten und erhielt viele interessante, 
bekannte aber auch unbekannte Details zur technischen Revo-
lution und Entwicklung im Mansfelder Land der vergangenen 
Jahrhunderte. Auch einen kurzen Rückblick auf die doch be-
merkenswerte Entwicklung zu DDR-Zeiten wurde gegeben.
Aufgrund des großen Interesses an Heimatgeschichte sol-
len auch weitere Veranstaltungen dieser Art folgen, so lädt die 
Mansfelder Bergwerksbahn bereits jetzt zu einem interessanten 
Vortag über die Elektrische Kleinbahn im Mansfelder Bergre-
vier recht herzlich ein. Diesen Vortrag wird Hilmar Burghardt am  
16. Mai 2017, ab 18:00 Uhr im historischen Wartesaal des Bahn-
hofs Klostermansfeld in Benndorf in der Reihe „Mein Mansfelder 
Land“ halten. Hier erfahren interessierte Heimat- und Eisen-
bahnfreunde Interessantes über das legendäre Verkehrsmittel, 
welches von den Einheimischen liebevoll „De Äläktrische“ ge-
nannt wurde und von 1900 bis 1922 Eisleben und Hettstedt mit-
einander verband sowie in Klostermansfeld seinen Sitz hatte.

Vortrag im Katharinenholz – Marco Zeddel

Vortrag im Katharinenholz – Archiv Burghardt
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Elektrische Kleinbahn vor dem Gasthof zum Hoyer von Mansfeld 
in Klostermansfeld – Archiv MBB

In Lutherstadt Eisleben möchte sich eine 
Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehörige“ 
gründen
In Lutherstadt Eisleben und Umgebung möchte sich eine Selbst-
hilfegruppe für „Pflegende Angehörige“ gründen.
Das Leben mit kranken Menschen, egal an welcher Krankheit 
diese leiden, ist nicht immer einfach. Das wissen die Angehö-
rigen, die die Betroffenen pflegen, nur zu gut. Die Angehörigen 
fühlen sich oft überfordert und allein gelassen.
Die neue Selbsthilfegruppe möchte pflegenden Angehörigen die 
Möglichkeit eines Austausches geben, um mit den Sorgen und 
Nöten nicht mehr alleine bleiben zu müssen.
Wollen auch Sie die Kraft der Gemeinschaft nutzen, dann mel-
den Sie sich bei der Selbsthilfekontaktstelle Mansfeld-Südharz, 
Frau Iris Marszalek, unter Tel. 03496 4169983 oder per E-Mail 
imarszalek@paritaet-lsa.de.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Samstag, dem 13. Mai 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 3. Mai 2017
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